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Die Expedition des Halleschen Tageblattes

Amtliche Bekanntmachung
Gestohlen wurden erstatteter Anzeige zufolge
1 Aus dem Neubau des Grundstücks Hohenzollern

strciße 4 am 19 d Mts 1 Ring Bleirohr 86,5 Kilo
schwer ca 30 Mk Werth

2 Aus der Moritzburg am selbigen Tage 1 silb Cylin
der Uhr mit einfachem Goldrand Nr 1311

3 Am 20 d Mts aus dem Lokale der Kaiser
Wilhelms Halle 1 schwarzes Tuchjaquet mit Hornknöpfen

Etwaige Wahrnehmungen über den resp die Thäter
sder den Verbleib der gestohlenen Sachen sind unverzüg
lich im Kriminal Kommissariat anzubringen

Halle a S den 24 Mai 1888
Die Polizei Verwaltung

Redaktioneller Theil
Halle den 26 Mai 1888

Um was es sich am gestrigen Freitag im preußischen
Abgeordnetenhause eigentlich gehandelt hat das wird man
im preußischen Volke geschweige denn außerhalb Preußens
wenig verstehen und je mehr das Volk davon versteht
desto weniger Verständniß wird es für die Vorgänge
haben So viel ist klar daß es bei der entscheidenden
Berathung und Abstimmung über das Volksschullasten
gesch sich wohl um das Volksschullastengesetz handelte
nicht aber über dieses Gesetz berathen und abgestimmt
wurde Ueber den Inhalt des Gesetzes herrschte keinerlei
Meinungsverschiedenheit Den Liberalm war es sogar in
angenehmerer Gestalt aus dem Herrenhause wiedergekommen
und sie befanden sich in der curiosen Lage daß wenn sie
iqr früheres Votum über den die Nothwendigkeit einer
Verfassungsänderung aussprechenden 7 ausrecht erhielten
sie ein ihnen zusagenderes Gesetz ablehnten während sie
dasselbe Gesetz in ihnen minder angenehmer und in der
That schlechterer Fassung angenommen hatten Umgekehrt
waren die Konservativen in der curiosen Lage wenn sie
sich selbst untreu wurdm der Negierung und dem Herren
hause zu lieb weiß nannten was sie kurz vorher für
schwarz erklärt hatten dies nicht aber thaten um ein
ihnen sonst angenehmeres sondern um ein ihnen thatsäch
lich unangenehmeres Gesetz zu erhalten Das Centrum
dem das Gesetz in der neuen Faffung noch unangenehmer
war konnte wenigstens die Genugthuung haben es auch
jetzt zu verwerfen

Es handelte sich also nicht um irgend eine materielle
Frage des Volksschullastengesetzes sondern um Ue hinein
getragene ob eine Verfassungsänderung nothwendig sei
Beide Auslegungen des Art 25 der Verfassung das Ja
wie das Nein können bong lläs sein

Es ist fraglich ob der Staatszuschuß die Verfassung
verletzt es ist aber gewiß daß die Aufhebung des Schul
geldes eiuen alten liberalen Wunsch eine Forderung der
Verfassung erfüllt

Die Annahme des Gesetzes in der Fassung des Herren
hauses gilt als gesichert und wird voraussichtlich heute
erfolgen da wie verlautet die große Mehrheit der kon
servativen Fraktion sich zur Zustimmung entschlossen hatte
Heute wird auch die Session geschlossen werden

Die Mosk Ztg schließt einen heftigen Artikel über
angebliche Angriffe gegen Rußland welche in jüng
ster Zeit in einem Theile der deutschen Presse wieder her
vorgetreten wären mit den Worten Wir machen die
deutschen Diplomaten darauf aufmerksam daß das russische
Volk Beleidigungen leicht verzeiht aber systematischen Be
trug und Verhöhnung seiner besten Gefühle Untergrabung
seiner Macht und seines Wohlstandes seitens Derer die
sich für seine besten Freunde ausgeben das verzeiht
das russische Volk nicht Daran knüpft die Nordd
Allg Ztg einen geharnischten Artikel in welchem sie
etwa sagt Die Moskauer Ztg fordert von uns wir
müßten um die russische Freundschaft zu erwerben russi
sches Getreide kaufen und unsere eigene Landwirthschaft
nicht nur verarmen sondern rniniren lassen mit anderen
Worten wir sollen den russischen Bauern einen Tribut
bezahlen der früher nicht existirt hat Seit Herstellung

der russischen Eisenbahnen sind aus Kosten der deutschen
Landwirthschaft in Rußland Verhältnisse eingetreten ver
möge deren der Grundbesitz in der Nähe der russischen
Eisenbahnen zu einer schwindelhasten Höhe in einigen
Fällen und Jahren zur Jahresrente des früheren Kapital
werthes und Kaufpreises gestiegen ist Dieses unnatür
liche Verhältniß aufrecht zu erhaltet ist der Preis den
die Moskauer Ztg für die russische Freundschaft von
uns fordert Eine solche Tributzahlung und Freund
schaft für Geld ist aber für keine unabhängige Macht an
nehmbar Auf die in dem Artikel des russischen Blattes
ausgewärmte Fabel von der deutschen Undankbarkeit stellt
die Nordd Allg Ztg unter einfachem Hinweis auf die
verschiedenen Phasen der polnischen Ausstände und der
orientalischen Kriege seit 1828 von Neuem fest daß Ruß
land uns sehr viel Dank schuldig ist und uns in hohem
Grade undankbar behandelt hat nicht umgekehrt

Die Budapester Korrespondenz meldet da sich heraus
gestellt habe daß Rußland auch Waaren aus Oesterreich
bei der Einfuhr ungünstiger behandelt als Waaren aus
anderen Ländern so ist zu konstatiren daß die österreichi
sche Regierung gleich Deutschland in der Lage ist auf dem
Verordnungswege Rußland gegenüber Retorsionsmaßregeln
zu ergreifen Wenn Deutschland sich nicht der Gefahr
aussetzen will daß das russische Getreide auf Umwegen
eingeführt wird so wird es Ursprungszeugnisse verlangen
müssen

Dem Vernehmen der Wes Ztg nach dürften die
Aufenthaltsbeschränkungen welche in Elsaß
Lothringen nächstens neben den kürzlich eingeführten
Paßvorschriften zur Geltung gelangen sollen in der Weise
verfügt werden daß Personen französischer Nationalität
in Elsaß Lothringen künftig nur auf Grund einer Erlaub
niß der zuständigen Kreisdirektion bezw der Polizeidirek
tionen von Straßburg und Metz verweilen dürfen bei einem
längeren als vierwöchentlichen Aufenthalte soll die Be
willigung des Bezirkspräsidenten eingeholt werden müssen

Der Schweizer Bundesrath hat die Nordostbahn an
gewiesen die Bahn am rechten Ufer des Züricher See s
vom Bahnhof Zürich bis Napperswyl bis zum 15 Okt c
fertig zu stellen und zu eröffnen von den übrigen Mora
toriumslinien aber zuerst Koblenz Stein Etzwylen Schaff
hausen Dielsdorf Niederweuigen und darauf Buelach
Schaffhausm herzustellen Als spätester Termin sür die
Vollendung der letztgedachten Linien ist das Ende des
Jahres 1895 festgesetzt Für die Linie Thalwyl Zug sind
spätere Anordnungen vorbehalten

Der französische Senat hat bei der gestern fortge
setzten Berathung des Militärgesetzes den Artikel 40 des
Gesetzes angenommen welcher die Gesammt Militärdienst
zeit auf 25 Jahre festsetzt Der Dienstpflichtige hat
von dieser Dienstzeit 3 Jahre bei dem aktiven Heere 6 /z
Jahre bei der Reserve 6 Jahre bei der Territorialarmee
und 9 /z Jahre bei der Reserve der Territorialarmee zu
zubringen

Die Bank von Frankreich erklärt die Meldung des
Figaro wonach die Bank nunmehr auch Kenntniß von

der Existenz gefälschter 1000 Francs Billets habe für
unrichtig Die Zahl der bei der Bank eingegangenen ge
fälschten 500 Franks Billets benage jetzt 53 Die Bank
beabsichtigt alle 500 Franks Billets einzuziehen welche
sich gegenwärtig im Umlauf befinden

Das Herrenhaus hielt gestern eine Sitzung Dasselbe
erledigte den Bericht der Matrtkalkommission und lehnte auf
Antrag seiner Budget Kommission den vom Abgeordnetenhause
auf Antrag der Abgg Berlins und Genossen beschlossenen
Gesetzentwurf betreffend die Aufhebung der Relik
teubeiträge für Volksschullehrer ab indem es die von
der Kommission vorgeschlagene Resolution welche an die Re
gierung die Ausforderung richtet einen solchen Gesetzentwurf
in der nächsten Session dem Landtage vorzulegen genehmigte
Nach Erledigung der Tagesordnung vertagte sich das Haus bis
gegen 5 Uhr Nachmittags

Das Haus der Abgeordneten trat gestern in die Be
rathung des vom Herrenhause abgeänderten Volksschullasten
gesetzes Die Aenderungen welche das Herrenhaus vorgenom
men beziehen sich bekanntlich auf den H 4 des Gesetzentwurfs
sowie auf die Streichung des die Aenderung der Verfassung
aussprechenden s 7 Die Verhandlungen denen u A auch
Herr v Kleist Retzow in der Herrenhausloge beiwohnte
nahmen eine unerwartete Ausdehnung an Abg Dr Windt
horst hatte den Antrag auf Wiedereinfügung des s 7 gestellt
In der Generaldiskussion führte zunächst der Abg Richter
aus daß die Freisinnigen bei ihrem früheren Votum für Ver
fassungsänderung stehen bleiben würden worauf der Finanz
minister von Scholz die bereits im Herrenhause geltend ge
machte Auffassung wiederholte und darauf hinwies daß ein
großer Theil der Konservativen des Abgeordnetenhauses zwar
für den s 7 gestimmt hätte aber die gegen dessen Inhalt ge
richtete Ansicht getheilt hätte Abg v Rauchhaupt erklärte
das seine Partei es stets für ihre Aufgabe erachtet habe das
Fraktionsinteresse hinter die wirklichen Interessen des Landes
zurückzustellen und sie werde das auch heute thun Seine
politischen Freunde blieben nach wie vor getheilt in ihrer Auf
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fassnng ob der s 7 im Gesetze einzufügen ist Der eine Theil
halte an der Meinung fest daß dies in Hinsicht auf Artikel 25
der Verfassung nothwendig ist der andere Theil verneine dies
die Einen aus den bei der zweiten Lesung bereits dargelegten
Motiven die Anderen weil sie inzwischen aus der Verhand
lung des Herrenhauses und aus dem durch die Presse publizir
ten Material die Ansicht gewonnen hätten daß die Frage der
Nothwendigkeit der Verfassungsänderung als eine mindestens
zweifelhafte und es im gegenwärtigenStadium der Gesetzesvorlage
nicht gestattet ist gegenüber dem übereinstimmenden Votum
des Herrenhauses und der Staatsregierung den Konflikt aufzu
nehmen und das Gesetz zum Scheitern zu bringen welches in
seiner gegenwärtigen Gestalt den wohlverstandenen Interessen
des Landes und den Bedürfnissen desselben entspricht Beifall
rechts Nachdem Abg Dr Windthorst seinen Antrag in
längerer Rede vertheidigt befürwortete Abg v Gerlach kons
die Annahme der Beschlüsse des Herrenhauses Abg Reichens
perger wiederholte seine früheren Ausführungen durchweiche
er die Nothwendigkeit der Verfassungsänderung nachzuweisen
suchte Kultusminister v Goßler exemplisizirte aus früheren
Verhandlungen bei ähnlichen Gelegenheiten daß die Nothwen
digkeit einer Verfassungsänderung nicht vorliege Abg Graf v
Schwerin sprach Namens derjenigen Konservativen welche
auf dem früher von ihnen eingenommenen Standtpunkt hin
sichtlich des Vorhandenseins einer Verfassungsänderung be
halten Nach weiteren Ausführungen des Abz Rickert und
des Ministers v Scholz wurde die Generäldiskussion ge
schlossen In der Spezialdiskussion kam es bei Berathung des
vom Abg Dr Windthorst gestellten Antrages auf Wiederher
stellung des gestrichenenen s 7 zu den erregtesten Debatten
weniger über den Inhalt des Antrages als über die Frage
ob vor der Abstimmung über denselben die Prüfung der Wahlen
der Abgg v Puttkamer Plauth und Döhring och vom
Hause vorgenommen werden solle oder nicht Der Abg
Rickert beantragte namentliche Abstimmung über diese Frage
Der Namensaufruf ergab daß für die vorhergehende Vornahme
der Wahlprüfung sich 83 gegen dieselbe 235 Abgeordnete er
klärten Außer dem Antrage Dr Windthorst auf einfache
Wiederherstellung des vom Herrmhause gestrichenen K Äs
6 lag noch folgender Antrag des Abg Rickert vor s 6
An die Stelle des ersten Absatzes des Art 25 der Verfassungs
urkunde für den preußischen Staat tritt folgende Bestimmung
Die Mittel zur Errichtung Unterhaltung und Erweiterung der
öffentlichen Volksschule werden von den Gemeinden und im
Falle des nachgewiesenen Unvermögens ergänzuugsweise vom
Staate aufgebracht In welchen and eren Fällen Mit
tel des S taates hierfür zur Verwendung kommen
bestim mt das Gesetz Die auf besonderen Rechtstiteln be
ruhenden Verpflichtungen Dritter bleiben bestehen Dieser An
trag wurde gegen die Stimmen der Freisinnigen abgelehnt
der Antrag des Abg Dr Windthorst ebenfalls in nament
licher Abstimmung mit 179 gegen 148 Stimmen Darauf ver
tagte sich das Haus Nächste Sitzung Sonnabend 11 Uhr
Tagesordnung Gesammtabstimmung über das Gesetz Wahl
Prüfung und Interpellation

Auch die Berufsgenossenschaft der chemischen In
dustrie beabsichtigt nunmehr Unkallverhütungsvorschriften für
die zu ihr gehörigen Betriebe einzuführen und hat die Berath
ung über den Erlaß derselben auf die Tagesordnung ihrer auf
den 27 Juni in München anberaumten Generalversammlung
gesetzt Für die zu der Berufsgenossenschaft gehörigen Seifen
fabriken wird der Vorstand dem Vernehmen nach besondere
Unfalloerhütnngsvorschriften in Vorschlag bringen

Die Auswechselung der Ratifikationsurkunden zu dem
zwischen dem Deutschen Reich und Paraguay abgeschlossenen
Meistbegünstigungsvertrag hat am 13 d M in Buenos
Aires stattgefunden

Die Unterhandlungen über die Revision des zwischen
der Schweiz und Oesterreich Ungarn bestehenden
Handelsvertrages dürften schon in nächster Woche in Wien
beginnen Infolge der in den mit den betreffenden Staaten
unsererseits abgeschlossenen Handelsverträgen enthaltenen Meist
begünstigungsklausel ist auch der deutsche Handel und die deut
sche Industrie an den Bestimmungen des schweizerisch österrei
chisch ungarischen Handelsvertrages stark interessirt

Der elsaß lothringische Landwirthschaftsrath beschloß
einstimmig an die deutsche Laudwirthschaftsgesellschaft das
Ersuchen zu richten eine allgemeine deutsche landwirth
schastliche Ausstellung im Jahre 1890 in Straßburg
abzuhalten

Das Gesetz betreffend die Verleihung von Korporations
rechien an Niederlassungen geistlicher Orden und ordensähn
licher Kongregationen der katholischen Kirche hat die königliche
Sanktion erhalten

Telegraphische Nachrichten
Darmstadt 25 Mai Der Großherzog der Erbgroßherzog

und die Prinzessinnen Victoria und Alix sind von Berlin hier
her zurückgekehrt Gleichzeitig trafen der Großfürst und die
Großfürstin Sergius von Rußland zum Besuch der großherzog
lichen Familie hier ein

Wien 25 Mai Das Abgeordnetenhaus hat den PostVer
trag mit dem Oesterreichisch Ungarischen Llohd sowie das Gesetz
genehmigt durch welches die Regierung zum Abschluß eines
Vertrages mit dem Lloyd über den Betrieb überseeischer Dam
pferlinien ermächtigt wird

Wien 25 April Die Wiener Zeitung veröffentlicht den
österreichisch italienischen Handels und Schifffahrtsvertrag und
den Vertrag mit Dänemark betreffend den Schutz von Fabrik
marken

Wien 25 Mai Wie die Polit Korresp erfährt ist die
Meldung der Budapester Korresp daß die gemeinsame Re
gierung neuerdings die Eventualität ins Auge gemßt habe die
nächste regelmäßige Session der Delegationen erst im Spät
herbst abzuhalten vollkomme unbegründet Die Delegationen
werden von der zweiten Hälfte der ersten Juniwoche an zu
sammentrete



Mailand 25 Mai Der Kaiser von Brasilien hatte im
Laufe des gestrigen Nachmittags einige Lähmungsanfälle welche
binnen einer Stunde wieder verschwanden

Paris 25 Mai Wie die Lanterne erfährt hätte Derou
lede die boulangistische Kandidatur im Departement Charente
angenommen

Obwohl die Anstrengungen der letzten Tage den
Kaiser ein wenig ermüdet haben so daß auf Anrathen
der Aerzte gestern das Bett erst gegen Mittag verlassen
wurde so ist doch das Befinden des Monarchen dabei
durchaus befriedigend so daß auch die sonst am Freitag
erfolgte Veröffentlichung eines Bulletins nicht stattfand
Gestern nahm der Kaiser einige Vorträge entgegen und
empfing Mittags den Statthalter von Elsaß Lothringen
und den General Feldmar chall Graf v Blumenthal
Gegen 1 Uhr statteten der Kronprinz und die Kronprin
zessin sowie die Erbprinzefsin von Meiningen den Majestäten
Besuche ab Gegen Abend konnte der Kaiser eine Spa
zierfahrt unternehmen Er verlnß das Schloß mit der
Kaiserin von Dr Mackenzie und einem Adjutanten be
gleitet in geschlossenem Wagen zu einer Ausfahrt über
Moabit nach der Jungsernhaide Unterwegs begegneten
die Majestäten den Prinzessinen Töchtern die vom Wagen
sprangen um die kaiserlichern Eltern zu begrüßen Vor
sechs kehrte der Kaiser zurück der später noch eine Park
fahrt unternahm

Der ehemalige Ches der Admiralität Herr
v Stosch ist vom Kaiser gestern in einer Audienz em
pfangen worden über welche da sie sehr lange dauerte
in politischen Kreisen viel gesprochen wird Nach dem
Be l Tagebl soll Herr von Stosch vom Kaiser Fried

rich bei dem er bekanntlich psrsoua Aratissiiua ist zu
einer sehr hohen politischen Stellung ausersehen sein
Herr v Stosch der zugleich mit Herrn v Kameke 1883
aus dem Staatsdienste trat steht jetzt im 70 Lebens
jahre

Der Großherzog von Hessen hat für das dem
verstorbenen Prinzen Friedrich Karl auf dem neuangeleg
ten Prinz Friedrich Karl Platze in Steglitz zu errichtende
Reiterstandbild neuerdings einen weiteren Beitrag von
tausend Mark gespendet

D er Prinz von Wales traf gestern früh in Stclp
i P ein und wurde auf dem Bahnhofe von dem Regier
ungspräsidenten Grafen d Haussonville aus Köslin und
den Spitzen der Behörden empfangen Der Prinz welcher
die Uniform seiner Blücherhusaren trug ließ sich die zu
seinem Empfang erfchienenen Deputationen vorstellen und
nahm auf dem Bahnhofe das Dejeuner ein In feinem
Gefolge befanden sich die Obersten Kisdael und Swaine
und der General a 1a guits Graf Alten Nach dem De
jeuner begab sich der Prinz durch die festlich geschmückten

iq Zwei Mütter
Roman von A Godin

Und das erfahre ich jetzt sagte Frau Cornelie
leise Ferdinand faßte ihre Hand Seit heute erst liebe
Mutter und ich hatte es Caja versprochen es ihr zuerst
zu sagen

Des Mädchens Augen funkelten wie Edelsteine Sie
erhob sich lebhaft beugte sich über die Stuhllehne des
Musikers und küßte ihn auf die Stirne Als sie sich aus
richtetet sandte sie einen versengenden Blick zu Paul hin
über dessen Auge streng und kalt auf ihr ruhte

Ferdinand hatte ihre Hand ergriffen um sie an seine
Lippen zu ziehen er fühlte sie in der seinigen erkalten und
sah den seltsamen Ausdruck des sprechenden Gesichtes dessen
Wandlungen sein Herz folgte wie der Schatten dem Kör
per folgt Wachsfarbe bedeckte fein Antlitz mit unwill
kürlicher Bewegung zuckte seine Hand nach dem Herzen
Frau Cornelie die den Sohn nicht aus den Augen ge
lassen hatte seit Caja s Lippen seine Stirn berührten er
hob sich hastig Er winkte abwehrend und verließ das
Zimmer das Haus

Im Freien ließ der Krampf nach der ihn oben zu er
sticken drohte er athmete noch schnell und schwer das zu
beachten war er aber kaum mehr gewöhnt Die scharfe
Luft welche über den Platz wehte that ihm wohl die
feuchten Flocken die sein unbedecktes Haupt näßten fühlte
er nicht Wie lange er so auf und nieder gewandert war
ihm schwerlich bewußt erst dann kam ihm ein Gefühl der
Gegenwart als plötzlich ein Arm sich leise in den seinen
schob Ohne unr den Kopf zu wmden wußte er wer ne
ben ihm sei Seine erste Empfindung trieb ihn sich dem
Freunde zu entziehen gleich darauf legte er selbst den Arm
wieder in den des unwillkommenen Begleiters

Stumm durchmaßen Beide den nur schwach erhellten
Platz

Ihr großes Werk also vollendet Glückauf fagte
Paul endlich Bis wann die Aufführung

Vielleicht zu Ende der Saison Noch liegt die ganze
Jnstrumentirung als Aufgabe vor

Ich verstehe nichts von Ihrer Technik so lange also
noch und ich hatte gehofft Paul sah den Freund
an als erwarte er eine Frage als Ferdinand schwieg fuhr
er entschlossen sort Wozu das feige Zögern Offenheit
ist mein Freundesrecht Sie müssen fort so bald als mög
lich hier gehen Sie zu Grunde Ferdinand Ich bin
ein rauher Arzt vielleicht aber ich darf Sie nicht schonen
Caja ist Ihrer Liebe nicht werth und sie spielt mit
Ihnen 4L

Nein sprach Ferdinand ernst sie ist mir immer wahr
gewesen Daß sie trotzdem erfahren hat was sie mir ist

Straßen der Stadt in welchen die Schulkinder ein Spa
lier gebildet durch lebhafte Hochrufe begrüßt nach dem
Exerzierplatz zur Parade Der Prinz nahm tn Gegenwart
des Brigade Kommandeurs Oberst von Liebermann die
Parade über 4 Eskadrons des pommerschen Husaren Re
giments Nr 5 ab nach derselben wurden einige Exerci
tien vorgenommen Der Prinz erklärte sich mit dem Ver
lauf derselben äußerst befriedigt und kehrte um 11 Uhr
nach der Stadt in das Hotel de Pruffe zurück Spä
ter besuchte der Prinz die Kaserne und nahm um 12 Uhr
30 Min an dem Diner im Offizier Kasino Theil Um
2 Uhr 5 Min erfolgte die Rückreise nach Berlin Am
Bahnhof war eine Ehrenwache des Regiments aufgestellt

Ueber die gestern erwähnte Verwundung des
Parkwächters des Charlottenburger Schlosses Lang
hawmer meldet der Hofbericht daß der Blessirte durch
vielfache Widersprüche in die Enge getrieben zugegeben
habe daß er sich die Verwundung mittelst eines Teching
eigenhändig beigebracht wodurch er das Mitleid der Höchsten
Herrfchaften zu erwecken und hierdurch eine günstigere Stell
ung zu erlangen gedachte

Der Statthalter von Elsaß Lothringen Fürst zu
Hohenlohe Schillings fürst und Generalseldmar
schall Graf Blumenthal haben dem Kaiser Vortrag ge
halten

Der kleine Belagerungszustand in Spremberg
ist dieZmal nicht verlängert worden Die letzte Verlän
gerung wurde am 20 Mai v I bekannt gegeben und
erstreckte sich bis zum 23 Mai d I

Die Ernennung des Propstes der Berliner
Hedwigskirche Aßmann zum katholischen Feldpropst der
Armee wird der Kreuzztg zufolge noch im Laufe dieses
Monats erfolgen nachdem die bezüglichen Verhandlungen
mit dem Vatikan zum Abschlüsse gelangt sind

Neuer Prozeß Thümmel Wiemann Wegen
seiner Rede in Weitmar vom 17 September 1887 ist
Pastor Thümmel von neuem in Anklagezustand versetzt
worden Die Verhandlung wird am 13 Juni vor der
Strafkammer des Amtsgerichts zu Bochum stattfinden
Zugleich mit Pfarrer Thümmel ist wie die Westd Z
mittheilt auch der Verleger genannter Zeitung Herr Wis
mann wegen Abdrucks des offenen Briefes Thümmels an
ihn vom 4 Oktober 1887 welcher zur Aufklärung über
die in Weitmar gesprochenen Worte dienen sollte in An
klagezustand versetzt worden Pfarrer Thümmel hat sich
an demselben Tage auch wegen seiner Rede in Herne zu
verantworten

Das Differenzgeschäft vor Geeicht Hamburg
21 Mai In einer Anklage wegen Betruges veröffentlichte die
Strafkammer I des hiesigen Landgerichts ein Erkenntniß das
in der beim Kaffeetermingeschäft betheiligten Geschäftswelt mit
Spannung erwartet wurde Ein hiesiger Kaufmann hatte einem
Makler den Auftrag gegeben von einer hiesigen Firma für
seine Rechnung 500 Sack Kaffee per September 18S8 zu 54

war mein Wille für den ich nur mir selbst Rechenschaft
schuldig bin Meiner Liebe nicht werth Etwa des
halb weil bei so viel Licht auch mancher Schatten fällt
Einem großen Charakter läßt sich viel verzeihen

Ein großer Charakter Caja Dieser Sammel
punkt von Launen und Unberechenbarkeiten

Sie sind ungerecht Sollen wir denn Alles was in
einer ungewöhnlichen Natur vorgeht gleich begreifen wol

len Ist nicht uns selbst so Vieles unbegreiflich Sie
Paul sind mir ein tieferes Räthsel als Caja es je ge
wesen

Ich verstehe Sie nicht
Ferdinand erfaßte den Arm des Freundes mit starkem

Druck und blieb stehen Sind Sie denn wirklich blind
sagte er gepreßt Sehen Sie nicht fühlen Sie nicht mit
jedem Athemzuge daß Caja Sie liebt Paul fuhr zurück

Sie träumen rief er heftig Was Sie da sagen
ist nie gewesen wird nie geschehen er brach ab und
verstummte Kein weiteres Wort wurde zwischen Beiden
gewechselt Lautlos wanderten sie dem Hause zu und zo
gen sich in ihre Zimmer zurück ohne den Frauen gute
Nacht zu sagen

4c 5Pauls inneres Gleichgewicht war seit diesem Abend da
hin Er konnte sich nicht verleugnen daß Ferdinand eine
Wahrheit ausgesprochen hatte die ihm selbst längst er
klungen war die er nur nicht hatte hören wollen

Geliebt zu werden ist die höchste Schmeichelei deren
Lockung auch feste Seelen so leicht nicht widerstehen Paul
fühlte sich erschüttert so oft er Caja s Augen begegnete
Dies schöne Geschöpf im ersten Schmelz der Jugend in
der vollen Glorie eines großen Talentes der vergötterte
Liebling der Menge von den Einzelnen heiß umworben
frei wie Luft und Licht es war bedingungslos sein
sobald er es wollte

Er wollte es nicht Trotz der wachsenden Erregung die
ihn mit jedem Tage heißer umspann wußte Paul heute
was er immer gewußt hatte daß er Caja nicht mit dem
Herzen liebte daß er nun und nimmer seine Zukunft an
sie hingeben wolle und die ihrige ihm darum heilig sein
müsse Mit aller Kraft wehrte er sich gegen den steigen
den Tumult seiner Sinne wehrte sich um so heißer als
ihm die Waffen nur allzu oft zerbrachen

Das Bild der lieben Heiligen die er im Herzen trug
war kein Schild mehr Emmy war nicht vergessen seit
einer langen Reihe von Jahren hatte ihm aber kein
Echo auch nur den Schall ihres Namens zugetragen und
die Vergangenheit kann nur dann die Gegenwart besiegen
wenn sie Hand in Hand mit der Hoffnung kämpft Zum
zweiten Male machte Paul die Skala von Erfahrungen
durch welche ähnlich scheinende Zustände so seltsam von
einander unterscheiden

Pfennigen zu kaufen Dos Geschäft wurde noch an demselben
Tage der Waarenliquidationskasse aufgaben welche nach ihrem
Regulativ beiden Contrahenten die Euullung derjenigen Ge
schäfte welche die bei ihr als Makler zugelassenen Personen
ihr ausgeben garanlirt wogegen die Contcahniten einen Ein
schuß von mindestens 3 Mark per Sack zu leisten haben Es
war bei dem vorliegenden Geschäft sogar ein Einschuß von 6
Mk per Sack vereinbart Am anderen Tage stellte sich bereits
heraus daß der Käufer kein Geld hatte um die erforderlichen
Einschüsse zu machen und daß die in Bezug auf seine Vermö
gens und Zahlungsverhältnisse gemachten Angaben erlogen
waren Der Makler verkaufte an demselben Tage als er dies
erfuhr den Kaffee mit einem Verlust von 2000 Mk welche er
der Liquidattonskasse einzahlen mußte wenn er nicht seine An
stellung als Makler bei ihr verlieren wollte Gegen den Kauf
mann wurde Anklage wegen Betrugs erhoben In der vor
acht Tagen stattgehabten Haupwerhandlnng glaubte der Ber
theidiger daß zu untersuchen sei ob hier ein kaufmännisches
Ge chäft oder ein reines Glücksspiel vorliege das unter dem
Deckmantel eines Kaffregesckästs betrieben werde Dasselbe sei
auf eine Stufe zu stellen mit dem Glücksspiel auf den Markt
buden welches kürzlich polizeilich verboten wäre Höchstens
könne von einer Spielschuld die Rede sein Die Strafkammer
erkannte den Angeklagten des Betruges schuldig und betonte in
den Entscheidnngsgründen daß es strafrechtlich ganz gleichgül
tig erscheine ob hier ein Differenzgeschäft vorliege Der Be
trug sei erwiesen und die Auffassung der Vertheidigung daß
eine rechtliche Verpflichtung zur Leistung des Einschusses bei
der Waarenlignidationskasse seitens des Maklers nicht zu kon
struiren sei nicht beigetreten werden könne

In Eikenach fand gestern die Sommerkonferenz der
EisenbahnlinienkomMission MitteldeuischeRoute behufs
Feststellung des Mobilmachungs Fahrplanes statt Die Berath
ung wurde streng geheim gehalten

Ein furchtbares Eisenbahnunglück ereignete sich
wie das B Tg berichtet am Montag auf der Linie
Florenz Faenza Gelegentlich der Einweihung einer neuen
Bahn Galerie drängten sich dreißig betrunkene Arbeiter
auf einem Arbeilswagcn zusammen und fuhren mit dem
selben eine Steigung liinab Plötzlich schlug der in rasen
den Lauf gerathene Wagen um und schleuderte seine In
sassen theils aufs Geleise theils in die Tiefe hinab
Sieben Arbeiter stürzten 30 Meter tief in einen Abgrund
und blieben todt oder schwer verwundet der Rest trug
leichte Verletzungen davon Das Eröffnungsbaukett wurde
in Folge des furchtbaren Unglücksfalls sofort abbestellt

Der d euts ch e Reichs Kriegerverb an d hat in
seiner gestrigen Sitzung des Gesammtausschusses beschlossen

dem verewigten Kaiser Wilhelm aus eigenen Mitteln ein
Denkmal zu setzen Als Orte für die Aufstellung wurden
vorgeschlagen Metz der Ktzffhäuser und Goslar Ein
diesbezüglicher Beschluß wurde noch nicht gefaßt

Königin Viktoria vollendete vergangenen Donner
stag ihr 69 Lebensjahr Ihre Majestät wurde bekannt
lich am 24 Mai 1819 im Kensington Palast geboren
Die Monarchin hat nunmehr ein Älter erreicht welches
seil der normanischen Erobcrnng von nur vier englischen
Herrschern überschritten worden nämlich von Königin Eli
sabeth Georg II Georg III und Wilhelm IV

Mit sinem einzigen ernsten Worte hatte er Emmy zur
Entsagung gestimmt Für Caja lag solcher Verzicht nie
ferner als wenn Osten sich wie dies wiederholt und nach
drücklich geschah über seine Zukunftspläne äußerte und
feine militärischen Ziele Allem voranstellte Sie schöpfte
aus solchen Aeußerungen Beruhigung des in ihr wührci
den Zweifels ob ihr Gefühl getheilt sei oder nicht es
beglückte sie seine Zurückhaltung durch äußere Verhältnisse
erklärt zu finden Ihr ganzes Wesen war nicht darauf
angelegt in ferne Zukunft hinaus zu denken und für die
Gegenwart erstrebte sie nur die Gewißheit geliebt zu sein

Paul begann dem täglichen Zusammensein mit Caja
auszuweichen Der Strom winterlicher Geselligkeit gab
ihm den Vorwand sich den Theeabenden bei Stredens
dem Besuch des Schauspiels ost zu entziehen Was er
dabei gewann war nur doppelte Erregung bei jedem neuen
auf die Dauer doch unvermeidlichen Zusammentreffen Er
verlor sein Gleichgewicht Was er Caja noch kürzlich so
scharf zum Vorwurf gemacht hatte begann bei ihm selbst
Platz zu greifen ungleich reizbar und launenhaft wie Nie
mand ihn je gekannt ward er sich selbst unerträglich Der
Verkehr zwischen ihm und Caja nahm den Charakter des
Ruhelosen und Leidenschastlichen an Sie gaben einander
ihre Stimmungen sie nahmen sie sich wieder Unaufhalt
sam schifften sie der Klippe zu der zu entrinnen Keines
von Beiden mehr das Steuer besaß

Es war wenige Tage nach Neujahr Paul hatte wäh
rend der letzten Woche Caja nur flüchtig gesehen Frau
Cornelie hütete an einem leichten Erkältungsfieber das
Bett wodurch die Theeabende in ihrem Salon aufgehoben
wurden Caja selbst war ungewöhnlich in Anspruch ge
nommmen indem Emil Devrient der Stettiner Bühne drei
Gastvorstellungen zugesagt hatte deren Vorbereitung mit
großer Sorgfalt betrieben wurde

Heut sollte der berühmte Gast in Romeo und Julia
auftreten Als Osten mit Ferdinand in die kleine Pros
ceniumsloge trat die sie gewöhnlich inne hatten war das
Haus bereits bis zum letzten Sitze gesüllt Das Or
chester hatte ausgeräumt in jedem Range mußten Plätze
improvisirt werden um dein allgemeinen Zudrang zu ge
nügen

Es war eine Darstellung wie man sie nicht oft er
lebt Jede Scene des machtvollen Drama s sprang voll
endet in das Leben Schwer hätte es sich entscheiden
lassen wem heute die Palme gebühre dem berühmten
Gast oder Caja Sie spielte nicht Julia sie war Julia
Alle tropischen Elemente ihrer Natur flammten auf der
sinnbestrickende Reiz ihrer Erscheinung gipfelte in den
Tönen von berauschendem Klänge deren Wohllaut iw
allen Seelen allen Sinnen nachzitterte

Fortsetzung folgt



Das Coupiren der Eisenbahnbillets während de r
Fahrt hat einen bedauerlichen Unfall herbeigeführt Ein
Schaffner stürzte gestern Vormittag von dem Trittbrett des um
10 Uhr von Berlin nach Zehlendorf nnd Potsdam fahrenden
Zuges dicht bei der Station Schöneberg herab und blieb be
wußtlos neben dem Schienenstrang liegen Er schien mit dem
Kopf gegen die Thür eines dort stehenden Wärterhauses ge
schleudert worden zu sein und wurde von schnell herbeieilenden
Bahnbcamten fortgetragen anscheinend lebensgefährlich verletzt

Unter den fünfzigjährigen Doktorjubiläen ander Berliner Universität welche für das gegenwärtige Som
merhalbjahr bevorstehen befindet sich auch dasjenige von Gustav
Freytag

Die Cholera ist in Bombay ausgebrochen
In den Juwelendiebstahl bei Thomaß in München

scheint allmählich Licht zu kommen In Augsbnrg nämlich
ließen zwei Individuen allem Anscheine nach englischer Nation
alität am 25 April Vormittags in zwei dortigen Bankhäusern
je 5 Pfund in Gold wechseln Während der Eine beim Wech
seln thätig war postirte sich der Zweite etwas rückwärts und
besichtigte die Räumlichkeiten in auffälliger Weise namentlich
die Decke Beim zweiten Bankier wurden kurz vor der nach
mittägigen Bureauzeit drei Herren in dem Hausflur in der
Nähe der Comptoir Zugangthüre betreten welche bei einer
Begegnung die Frage stellten um welche Zeit dieses Geschäft
aufgemacht werde Am 27 oder 28 Avril kam ein elegant
gekleideter Herr dessen Signalement mit dem eines der drei
oben erwähnten übereinstimmt in einen Ei enlmndlungsladen
in Augsburg und kaufte ein sogenanntes Stechbeil im Durch
messer von 9 11 mm mit hölzernem Hefte Dieser nämliche
Herr erschien am Sonntag den 29 April Vormittags noch ein
mal in diesem Laden und kankte 3 oder 4 Stück Schlanzen
bohrer mit den dazu gehörigen Bohrwellen Diese Bohrer
wurden in ein mit besonderen Merkmalen versehenes Packnapier
eingewickelt und dieses Papier fand sich im Laden des Juwe
liers Thomaß vor Ebenso passen die beim Einbrüche vorge
kommenen Thür Durchbohrungen auf die Größe der obener
wähnten Bohrer Weiteres ist festgestellt daß vom 23 auf
29 April in einem Gasthofe in Augsburg zwei Engländer
übernachteten von welchen der Eine als Alfred Samson
Rentier aus Manchester im Fremdenbuchs eingetragen wurde
während ein Eintrag bezüglich deS Zweiten nicht erfolgte
Beide reisten am 29 April nach München ab Der angebliche
Samson steht Anfang der vierziger Jahre ist mittelgroß hat
dunkle etwas melirte Haare Schnurrbart dunklen Teint trägt
blauen Anzug und schwarzen steifen Hut mit Luftlöchern dessen
B gl iter ist etwas älter größer korpulenter bat dunkle Haare
kurzen Schnurrbart braunen steifen Hut mit Lustlöchern

Die sozialdemokratischen Wahlmänner Nürnbergs
haben ihre Mandate niedergelegt Nachdem sie wiederholt
durch Wegbleiben die Landtagswahl vereitelt hatten war gegen
sie seitens der Wahlmänner der anderen Parteien die Klage
anf Entschädigung gegen Zeitverlust anhängig gemacht worden

Großer Brand Augustowo Rußland 24 Mai Ein
großes UnMck hat am zweiten Psingstfeiertage unsere Stadt
betroffen Etwa um 2 Uhr Nachmittags brach in einem
Hause am Marktplatze Feuer aus das sich bei dem heftigen
Westwinde schnell verbreitete und im Verlauf von vier Stun
den gegen 200 Gebäude iu Asche legte An ein Retten der
Habseligkeiten war kaum zu denken da das Feuer zu schnelle
Fortschritte machte Das Militär leistete bei der Rettung
hervorragende Hülfe Die Soldaten verdienen das höchste Lob
denn sie haben für einige Millionen Waaren Möbel nnd Vieh
dem sicheren Untergange entrissen Leider sind auch Menschen
leben zu beklagen Soweit bis jetzt bekannt sind sechs Perso
nen in den Flammen geblieben und etwa zehn beim Retten
mehr oder weniger beschädigt Da keine Bcwachungsmannscbaf
ten vorhanden waren so wurde natürlich ein guter Theil der
geretteten Sachen gestohlen und noch gestern Abend hielten
wie die K H Z meidet die Grenzsoldaten mehrere Indivi
duen an die Uhren Kleider c über die nahe preußische Grenze
herübsrschmuggeln wollten Von Gold und Silbersachen haben
die Abgebrannten fast nichts zurück erhalten Ein Uhrengeschäft
ist vollständig geplündert worden

Ein bestohlener Geldbrief Die Wiener Pol zeidirck
tion und zugleich auch die Postdirektion sind von der Ausleer
ung eines an die Wechselstube der Unionbank gerichteten Geld
kmescs in Kenntniß gesetzt worden Man ist einigst bemüht
den Schuldigen zu ermitteln allein es fehlt jeder Anhalts
punkt nach irgend einer bestimmten Dichtung einen Verdachten
lenken Es handelt sich um die Summe von 14809 Fl die
mit ziemlicher Geschicklichkeit aus einem versiegelten Briefe
der mit der Post von Preßburg nach Wien abgesendet worden
ist entwendet wurde anstatt des Geldes waren Papierschnitzel
und Makulatur von Postsormnlaren im Couvert eingeschlossen
Die eingeleitete Untersuchung hat ergeben daß hier ein Unter
schleif nach Spoliirung des Briefes vorgekommen ist Eine ge
naue Prüfung der an der Rückseite des Converts angebrachten
Siegel ließ keinen Zweifel auskommen daß die Siegel durch
eine geschickte Manipulation vom Papiere gehoben und nach
Verübung des Unterschleifes wieder angebracht worden sind
Die Siegel wurden wie angenommen wird mit einer heißen
Stahlklinge erweicht und vom Umschlage entfernt Das Couvert
konnte selbstverständlich hierauf leicht geöffnet der Einschluß
desselben beransgenommen und das Couvert wieder mit den
Siegeln die man an der Unterfläche mit heißen Eisen oder
Stahl erweicht hatte verschlossen werden

Fischen mit elektrischem Licht Als etwas
Neues auf dem Gebiete der Hochseefischerei ist der Ver
such der blankeneser und sinkenwärder Fischer zu bezeichnen
ihr Gewerbe unter Anwendung des elektrischen Lichtes
auszuüben Es ist eine Thatsache daß Flußfische durch
das Licht angezogen werden Wie die Versuche ergeben
haben ist d e gleiche Erscheinung bei den Seefischen der
Fall Der Fang war unter Anwendung eines elektrischen
Apparats von 200 Kerzenstärken ein sehr ergiebiger

Aus Paris schreibt man uns Die hiesige Gesellschaft
sehnt sich gewiß nicht nach den recht mageren Fleischtöpfen
Grevys zurück Sein Nachfolger verausgabt richt nur die ihm
zu repräsentativen Zwecken üderwiesenen Gelder sondern er
fetzt auch wohl aus feiner eigenen Tasche zu Nach den vielen
Bällen u s w des Winters weiden jetzt von der Präsidentin
vom Mai bis Juni alle Sonntage aus England übeikommene
sogenannte ßtu äsupsii veranstaltet für welche der schöne
Park mit den berühmten Grevy schen Enten Nationaleigen
thum geradezu einladet Dort spielt die junge Gesellschaft
I voteums Rsguetts und ähnliche Rakenspiele Unter den Ge
ladenen befand sich das letzte Mal auch der deutsche Botschaf
ter mit seinem Sohne

Den Selbstmord eines jungen Mädchens aus unglück
licher Liebe meldet der Berliner Polizeibericht E ne Lokal
Korresponderiz theilt über die traurige That folgende Einzel
heiten mit Das 23 jährige einer sehr achtbaren Familie ange
hörte Fräulein Minna K welches in der Familie ihres
Schwagers des Musiklehrers N wohnte hatte vor Jahres
frist die B kanntschast eines jungen Malers welcher sich P
nannte gemacht Derselbe hatte es verstanden das H rz des
hübschen Madchens zu bethören letzteres vor einigen Wochen
aber verlassen Die Furcht vor der kommenden Schande die
Scham vor den Verwandten trieb Minna K zum Selbstmorde

Als gestern Morgen Herr Musiklehrer N die Thür zu dem
Zimmer seiner Schwägerin verriegelt fand schöpfte er Ver
dacht und ließ vom Schlosser die Thür erbrechen An der
Thürklinke hängend fand man die Unglückliche leblos vor
Wiederbelebungsversuche waren vergebens In einem zurück
gelassenen Briefe bittet die Selbstmörderin ihre Verwandte
ihr den Schritt zu verzeihen

Selbstmord In Stuttgart hat sich in der Nacht zum
Mittwoch der Gefreite vom Ulanenregiment Nr 19 knrz nach
seiner Rückkehr von einem Urlaube aus Frankfurt in selbstmör
derischer Absicht aus einem Fenster des zweiten Stocks der
Kaserne hinabgestürzt Er erlag nach wenigen Stunden den
erlittenen Verletzungen Ein Liebesverhältniß daß S mit ei
ner jungen Frankfurterin unterhielt und das für beide Lieben
den ernste Sorgen im Gefolge hatte soll das Motiv der That
sein

Zwistig leiten Wie aus Athen gemeldet wird
kam es zwischen italienischen und griechischen Fischern un
sern des Hafens von Piräus zu ernsten Zwistigkeiten
Die Griechen behaupten das Alleinrecht der Fischerei in
jenen Gewässern zu haben und überfielen die Italiener in
Ueberzahl Es entstand ein Kampf wobei es mehr als
dreißig Verwundete gab Alle Fischcreigeräthe wurden ver
nichtet

Pfingst Verkehr aus dem Niederwald Noch
niemals hatten die auf den Niederwald führenden Zahn
radbahnen einen so großen Verkehr zu bewältigen als wäh
rend der zwei Psingstfeiertage an welchen auf beiden Li
nien ungefähr 11000 Personen befördert worden sind
Während von Aßmannshausen aus an beiden Festtagen 21
Züge täglich zu Berg und Thal fuhren wurden in Rü
desheim 46 Züge am ersten und 54 Züge am zweiten
Feiertage abgelassen

Der nordamerikanische Turnerbnnd welcher
gegenwärtig in Chicago tagt hat mit 369 gegen 208 Stim
men einen Beschluß angenommen welcher sich gegen ge
waltsame Revolution und Anarchismus wendet

Literatur
Die deutschen Kaiser von Karl dem Großen bis

Friedrich m Wir fühlen wie wenig wir von unsrer Ge
schichte wissen klagt Hermann Grimm im neuesten Heft der
Deutschen Rundschau Er hat leider nur zu sehr recht Das
Volk in seinen großen Massen weiß so gut wie nichts von
seiner ruhmvollen zweitausendjährigen Vergangenheit Außer
ordentlich gering selbst ist die Kenntniß der Geschichte unsres
Vaterlands in den gebildeten Kreisen der Nation denn noch
immer hat die griechische und römische Geschichte den Vorrang
in den höheren Schulen Von diesem Gedanken ausgehend hat
die Veriagshandlnng von Friedrich PseMücker in Berlin
soeben ein vornehm ausgestattetes Kunstblatt erscheinen lassen
welches in getreuer Ausführung nach Siegeln Denkmälern
Münzen Stichen und Gemälden die Bildnisse sämmtlicher 54
deutschen Kaiser auf einem Blatt darstellt in seiner reichen
Herstellung in Farben Gold und Lichtdruck ein prächtiger
Wandschmuck für jedes deutsche Haus für den Salon sowohl
wie für das einfache Bauernbaus Ohne begleitenden Text
würde aber das schöne Bild seinen Zweck nur halb erfüllt
haben der Verleger hat deshalb eine volkstümliche deutsche
Geschichte dazu schreiben lassen kurz gedrungen das Wesent
lichste zusammenfassend nicht betonend was die beiden christ
lichen Konfessionen trennt sondern was sie eint So sahen
sie aus unsere sagenverherrlichten Kaiser und so haben sie ge
wirkt das beides soll dem Beschauer und dem Leser lebendig
vor die Seele treten Nicht zurück steht umre große Geschichte
hinter der Griechenlands und Roms Möge dies Bild und
Buch dazu beitragen ihr den Weg zu bahnen in jedes deutsche
Haus und so den deutschen Nationalsinn kräftigen dessen wir
heut dringender bedürfen als jemals Der äußerst billige Preis
von 3 Mark für das Bild und 40 Pf für das Buch erleichtert
in dankenswerther Weise die Anschaffung

Tgl Tta 5s ni t lim neuen Sparkassengebäude 1 Stoü Ratbhausgasse 1
Vorm von 9 1 und Nachmittags von 3 S U Eheschließungen Montaa
U ittwochS und Sonnabends

Katholisch Gesclleuverein AS von 8 10 in Wilke s Restaurant
Verein FreundschastsSnns Ab 8 im Paradies
Gesangverein Helena Ab 3 Uhr Gesellschaftsabend Friedrtchstraße S
Turnverein Me Ab Zusammenkunft mit Damen in Wilke s Restaurant

Montag S8 Mai 1888
Polytechnischer Verein Ad 7 0j Bibliothek n Lesezimmer tm Kronprinz

ntomowaischer Verein für Halle im mgesenS Ab 8 in der Franziskaner
Halle

Verein eSemal SSger Ab 8 in der Stadt Magdeburg Martinsgasse 10
Zhiemescher Gesangverein Ab 7 Uebung für Damen Ab 8 für Herren i

der Dresdener Bierhalle
Hotel Stadt Berlin Schachabend
Höllischer SchLtzenbiind Ab 8 Versammlung im Cafee David
Satholischer Gesangverein Ab 8j im Restaurant zum Forsthaus
Halle scher Turnverein Abends 8 10 Uebung in der städt Turnhalle
Cithervereiu Harmonie Gesellschaftsabend im Cafe David
Paradies Verein Montags Abends 8 11 Uhr im Paradies

Fachschule der Schuhimicher Jnnuug Montag Abends 8 Uhr in Wilke s
Restaurant
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Berliner KZ MaiDie heutige Börse eröffnete in abgeschwächter Haltung
später konnte sich in Folge von Deckungskäufen der Spekula
tion die Tendenz etwas befestigen Das Geschäft kam aber
über ziemlich enge Grenzen nicht hinaus Gegen den Schluß
befestigte sich die Tendenz noch mehr was namentlich einzelnen
Montanwerthen zu Statten kam Schluß recht fest

Produktenbörse Berlin 23 Mai Weizen Anfangs f st dann abge
schwächt loko 163 bis V0 M, September Oktober 177 bis 176,75 bis
177 M R 0 ggen loko rnhig Termine still aber etwas höher loko 120
biS 132 M Septeniber Okwbcr 135,50 bis 136 bis 13z,75 M Hafer
loko vernachlässigt Termine sich befestigend loko 120 bis 143 M Septem
ber Oktober 124 kis l 3,75 bis 124 M Terste fand wenig Beachtung
loko 112 bis 185 M Rüböl konnte sich auf gestrigem Stanoe nicht be
haupten loko ohne Faß M, Sepiember Oktober 47,20 bis 47,30 M

Petroleum ohne Geschäft loko M Spiritus loko knapp
zugeführt nur schwach behauptet Termine bei kleinen Umsätzen etwas
niedriger loko ohne Faß v rsteuert M Septem er Oktober
M loko mit 5c M Verbranchsabgabe 53 50 M, September Oktober 54,80
bis 54,60 bis 54 70 M do mit 70 M Verbrauchsabgabe 34,40 bis 34,20
bis 34 40 bis 34,30 M, Septemb Oktober 35,60 dis 35 50 M Mehl
gut verkäuflich Weizenmehl 00 25,50 bis 23,50 A S 23,50 bis 21,50 M
Rogginmehl 0 17,75 bis 16,75 M, 0 und 1 18,75 bis 17 75 M
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4 10510 G
4 106 70 G
3 101 40 G
4 104 25 bH
4 105 30 B
3 9150 Ä
4 103 30 G
4

3V 151,40 ti
fr 9 ,75 G
3V 136 oB
3V
kr 25,25 w

Pre Z s AWt chi K mS
Dividende 1LL6

D RetchS Anleihe
So so

Konlo

do do
Siaats An 1868
do 50 52 53 62

staats Schuldsch
Sächsische Pf, Br
Bommer schs R, Br
Po n schs do
Preußische do
Sächsische do
Schlei do
Bad EiknS An
Bairische Anleihe
Hsmb S ats Rente
Sach Altb Lb O
Skch Staats Anl
d Staats Rente
d Ldw Piddr
do do do

Pr Pr Anl d 55
Braun W Th L
Eöln Mud Präm
Deffauer do
Meinwg 7 FI L

Slachsn Mastrichi
AltsnSnrg Zsitz
Bsrlin Dresdm
Mz Ludwigsh
Marienb Mlä s
Niederwaldbahn
Nvrdh Erfurt
OsHreuß Südbah
saalbahn
Weimar Gsrasr

do 2t conv
do ungar fr

Werra Bahn
Buschtiehrsd V
Dnx Bodenbach

Gal Carl L B z
SotthardSah
Kursk Kiew
Ruff Stb
do Süd

sädösr Lomö Z
Aarichau Wiz

Tisittdshu VÄsMZj EtMBA RÄWs
Gerlin DresdAi
Marienb Mlaw
Nordh, Erfurt
Oberlar Ker
Ostpr äsb LM
Saalbayn
Keiinar iZ

ttSliittdsscht Fonds
DividendeM886

1V 43 50 bK
9V 130, G
3 10130 ö

V 58 50 iG
2 79 bG0

o 92 S0 b
v 4Z G0 2 ,40 Sd
S

74, b5 106,90 dG
I

z2S, 5 b
3 /z 80 S0 b
S 132 o

g 1148 bÄ
5 52 0 a
V 35,5g S
15 145 25 b

0

5 109,19 G
4
s

2 114 30 b
107 4 K

2 3S,ti0 L

ZslöiMchk

AdssKS MB Aukmfi d
Psfth s

RiS S 0 S K N
HsKs
Bm SvlZWsSi 10 0B 7 S0

Berlin Bresde
Sreslau Warscha
Dtsch, Rordd Lwyd
Halbecst Blankenb
Nordhausen Erfart
Ostpreuß Südbahu
Saalbahn gar w v

do
Betmar Geca
Werrabahn I Lm

ds

4

o

4

4
4

4
4

3

4

4

4

101,50 S

99 T
1 3 B

Tachsn Mastricht
Bux Badenbach

do 2 Kd 3 EKaschau Oderbergsc
So Golspr

Kronpr Zdldolssb
Oestr Fr Staatsb

do vm 1374
do von 1335
do Ergänz NKZ

do 1 2 Edo Goldpr
Pilsen Pries n
Hüdöst r LoMb

do ucue
do Obligat
do Gold

llngar Nordostbsh
Brest Grajeioo wd g

Kr Rusi Eisenb g
Koslow Woron gar
Kursk Charlos gar

do in Lstrt
Wrsk Mew zar

do kleimt
Aosco KurZk gar
Kvsco Rjäsan gar
Aiäsan Koslow gar
ziiaschk Norczanslg
Snoweitbahn gar
TrcmÄkanMsische g

do llewiSarschau Terss z
WladttawkaS

102,30 G

8450 B

S175 bÄ
1V3 bE72 30 G
Ä 0 l,T
77,70 d
75 30 SS
75,90

10 90 G
101 20 G
7210 bE
58 60 G
5Z 60 G
02 75 G
94 10
77 25 G
81,40 G

8610 S
86 75 ö

8 80 b

76 30 G
85 70 b

85 75
74 90
62,2
63 70

WzAZÄ

Amsterdam 1 X U
LA, 1 Lstrl
Oari 100 K
ÄU 100 N

1 0 KK

S T
S T
s r
S A
6W

b

168,5 b
2 ,i c8

6 55 bl
16b 75 d
V9 0 i

garant j 3

Italien Rente z 9S 60 ü
Oesterr Goldrests I 4 ö8 23 B

do Papiercents 63 25 tB
do Silberrmts 5 64 25 bB

Rumän große 3

do zamortis 5 91M dZ
Russ Goldren 6 1V5 60 S
do kons 8s er 4 78,6 70b B
do do o4 S S2 35 b

do do 1er s 83 30 G
do Orient Aiil 5 5 ,50 b
do Prämie 64 S 42 30 v

do do öS 3 128 50 K
do T Bodenkr 5 66 50 G
do Curl Pkdbr 5

Serb Kold PidSr S 83, b
do Rente 5 S0 0 SA

Nng Gold 1000 4 77 70 b

do o 600 4 78, 0 b
do do 100 4 73,40
do Jnvest G A 5 101,25 G
do Papierreute 5 t 8 10 G

AnlütSrie AMeü
Heinrichshall 4 99 BDeffauer Gasges 10 2,25 bA
Berllu Anhaltsr M S 113 8 dfreund konv 8 174, b N
Grukonwerk 7 /5 235 SG
Hall Maschinen 12 224 BLöwe Co 10 335 75 dG
Zeitzsr Maschinen 18 237 60
Frister Nähmasch 0 35 bHCröllwitzer Papier 10 163

Eilenb Cattun 3 100 25 B
Langensak Tuch 5 92 GGlauzig guter 3 9510 A
Körbtsdorf 0 152 25 G
Kette Elbefchiss 2 77 50 SL
Nordd Lloyd nsue 7 125 40 b
iazar 161 50 G
Berl Aiuacium 66,20 K
do N vtfabrik 1S

Deutsche Zdison Ge 4

Hrepptner Werke 5 9510 S
Nordh Tapeten 6 116,90 B
Thüringer Saltn 2 51 BWestphäl St Pr 10 154,25

Bmtt Mtie i
Berliner Kassenv 4V 120, 5

do Handelsg 9 155,40 S
do Maklerver 9 1l7,25

Braunschw Ban 4 /5 101 60 G
Darmstäbter Bank 145 5
Deffauer Credit 8

Deutsche Bank g 159 30 SG
Disconto Comm 10 132 6 b
Dresdener Bank 7 124 75 bA
Geraer Credit 5V 98 60 G
Geraer Bank 2 87 25 G
Leipz Kreditanstalt 175 25 G
Magd Bankv 4 107 80 Ä
Meininq Hyp 40 4 98 10 M
Mitteld TreditSan 5 92,30 b H
Natlonalb f Dtschld 2 100 SB
Nordd Ban 7 155 50 G
Oesterr Credit Aust SV 13 S S0 B
Petersb Diskontob 1 137 bG

do Internat 11 5 9 75 b
Preuß Bsdenkredit 5 114 50 bG

do Ctr Bd 40 130,80 N
RetchsbailS

Uz 7 SÄSächsische Ban 4 1 9 50 b
Weimarischs Ban 0 51 50 SG

BcrNüer S dZtzMes Stt s i
Auhairer Kohlen 12 179 25 G
Dsrtm Union 0

do St V W V 69 25 bÄ
Duxer Kshlsn 39 Gdo do conv 4 75,50 G
KAn Müsen 34,50 u
Köu u Laurah 97 10 G
Lauchhamm r 9 ,,75 s
Sachs Gußstahl 7 146 G
S Th Braüni B 7 129 0 j

do St Pr 5 7

Swlb Zinkhütte 1 37,50 ÜB
do St Pr S 6 113 BWesteregein 0 155 75 oA
Dmtsche K so

Anh D Psanddr 5 100 10 G

do do 102 9 G
Goth Pr Pfandor l 3 107,50 bG
Metning Hypochor 4 102 öÄ
So Präm Psüor 4 124,30 B

Nsrbö Grdcr Pfsr 4 102, dA
Ar Bodencr rz 113 75 Ä
L Eent Bod rzv 5 115 2 i Ä
Sadd Boösucred 4 102 55 S

Setpz ÄSsKe s 25 Mai
Sachs Rente S 91 45

Wsnvurg Zeitz 4 103 70 G
Aiißig Tepltß 4 103,75 Ä
Suschtiehrad 1 Em 5 L5S0 S
Älteuvurg ZetK
Buschtiehrader L 7 130 25 d
ASg D Tr Stt 175,25 B
Leipziger Bau 5go 126 75 G

ächs Bank 4 109 7 G
Dörstewiß Rattm 0 51 BG Thür Brau 130 Bdo Sr Pr 5 3 130 BB G TH P St Pr 0 61 50 G
ZetZer P u K A
KickerM HaS

0 59 75 Ä
148 BHai Straßenoaq 34 BS Mmimr Papi t o 16 t G



k VorstWvd
Uusiliäirsotor

8 HVilI vIl tr v SNcsonator System Kaps Francke Apollo etc
stummsr

lirvm unä450 3600 Nk
Wir empfehlen den Herren Kaufleuten Fabrikanten und sonstigen Interessen

ten unsere

zur Reproduction von Holzschnitten Vignetten c

Desgleichen empfehlen wir unsere tii undbei sauberer Ausführung und mäßigen Preisen

V vi Ärr vI vrvi Ä
TMK gr Märkerstratze

Eisschränke
neuester Construetion in allen Größe für jedes Geschäft passend

halten stets vorräthig und fertigen nach Maaß in kürzester Frist bei billigster
Preisstellung

Reparaturen
HtrsKKv Xi 37

Kein Laden Werkstatt im Hofe
sowie Umänderung unbewährter Constructionen

werden billigst ausgeführt

evUnLFLL
Zur Vergebung der für die Erweiterungsbauten auf hiesiger Provinzial

Jrrcn instalt erforderlichen Manrermaterialien als
215 illills hartgebrannte rothe Mauersteine
56 gelbe Thonklinker
10 Dachsteine

625 poröse Steine und
1434 ebiQ Bruchsteine

ist Termin auf

Sonnabend den 2 Juni Vorm M Uhr
im Bureau der Unterzeichneten Große Steinstraße 4S II Treppen anberaumt wo
selbst die Bedingungen zur Einsicht ausliegen und wohin bezügliche Offerten rechtzeitig
bis zum vorbezelchneten Eröffnungstermin einzureichen sind

Halle a S den 24 Mai 1888

WZ 5 N Uv

Bitte für die Aerieneolsnien
Mit dem nahenden Sommer kommen auch wir mit unserer Bitte Gedenket der

Feriencolonien Wir verweisen aus unser bisherigen BerichteZzum Beweise wie segens
reich die Beiträge gewirkt die wir sür diesen Zweck erbeten und verwendet haben Lasset
sie uns auch in diesem Jahre wieder zufließrn lasset sie uns so reichlich zufließen daß
wir die Zahl der auszusendenden Kinder erhöhn die Einrichtung immer fester gründen
können Jeder von uns ist bereit Beiträge entgegenzunehmen am einfachsten ist es sie
direct an unsern Kassirer Herrn I 8 abzuführen

Vsrviii kiir VMmdl V Mdeiiaiiz
K rut vr Fabrikbesitzer HitknorKarlstratze 34 Neue Promenade 8 Mersebnrger Str 40

Rentier Lehrer ILumiiier Kaufmann RentierJägerplatz 8 Magdeburgerstr 22 gr Ulrichstraße 24 gr Ulrichstre 6

A SMZZI s
Große Steinstrafte No SO

Wem reichhaltiges Lager voll
K O ZWWR GZ ZA GZ I O 9
WMABZZ N ZUWB TI MtBT Z O

NÄ Z AGM TlMÜGZ S KGZ5G
einfachen und hochfeinen Genres halte geneigter Beachtung empfohlen

tvi Leipzigerstrahe S8
Restaurant und Garlenlokal

RWvmt SeMseÄs
für Gärten in seit langen Jahrsn bewährtester Qualität nebst

mtirsiksüMi mä WZ st iilbiA ell
empfehlen zu Fabrikpreisen

ullikl 8t l vl n

8 MMs ck Wauks

t

SrMsrÄrZWS S
svllagsQäsr VssodÄts äsn Z i i tvStvll DsclinguiiZö

twäsrl uns stets dssts siolisrsts uuä ostsukrsis IlaterdrluA QA ilirsr Ksläsi

Mus MS SnwäbvsNior
SMxksllsn vir dsi H potlisksuvselisöl

KM l llpitül uiill rmtMlckvr
mrtsr äsn diUigstsv unä KÜnLtigstsii Lonäitiorisii

V vrinltt Ki l Kvn
im UQÄ VMlcallk stsätisolisr sv ns liurällvIiLi lZi auckstö olcs vsrclsll strsvA i ssll
AstliwcUisbt A

I

Z

SS T TSSNSS S SSASKS S STSSS

Hierdurch erlauben wir uns wie im Vorjahr bekannt zu geben daß wir von
unseren

Mürwssr Savordrmwoll
MeMl HNsM

vorzüglichstes Gesundheits und Erfrischungsgetränk reich an Kohlensänre

natürlicher Säuerling
ugu8t f stkr König8ti S88k l a

in keu r3 L Pt kiir KM A 8 nä lllüMMSÄ
übergeben haben

Sooiliud Käsen im Mai 1888
Ms Vrmmsll VsrvMiwL

Anschließend an vorstehende Anzeige halte stets Lager von dem allg nicin bliebt
gewordenen

Ikürmgsr 8susrbi unnen icolsi lluelle
Natürlicher Säuerling

und empschle denselben in frischester Füllnng den Herren Hoteliers Restaura
teuren und Privaten sraucs Hans zu billigsten Engros Preisen

August Peter öuigstratze Zva
rotlrs rirrä xoröss M avrs viZiv sofort lisksrdar

dsr M u LolriMsalo

Das rühmlichst bekannte

Bettstdern Kger
Ni rrz Tii in Mtoua

bei Hamburg
versendet zollfrei gegen Nachnahme nicht

unter 10 Pid
gute nene Bettfedei nf SV Pf dasP d
vorzüglich gute Sorte 1 25 Pf
prima Halbdaunen nur 1 60 Pf
prima Ganzdaunen nur 2,50 Pf WW

Verpackung zum Kostenpreis Bei
Abnahme vmr 50 Pfd 5 pCt Rabatt
Umtausch bereitwilliast

Prima federdichter Jnlettstoff
doppeltbreit zu einem großen Bett Decke

Unterbett Kissen und Pfühl
zusammen für nur I I

M/KÄST
Liste s 6 Ves A b t ie L t Lancke atakogs Asati in LSÄS Lue/tüan ZütAA

Imtt öffeutlichen kReift
bietenden Verkaufe des dem
Geheimen Regiernngsrath
W WÄTMWAZGI Z
Berlin gehörigen Schim
melstrasze 7 hier Gelegenen
GrnndstüM bestehend aus
einem Herrschaft Wohn
hmlse und ea fünf Mor
gen Garten welcher durch
weg zu Gaustellen zu ver
werthen habe ich anf
den 9 Juni Vorm 10 Nhr
in meinem Geschöftslokal
Termin angesetzt

VerksnfWedingungen N
SiümtionDlan sind dort
einzusehen

a S
Der Justizrath

GVGGKUSAGLNGW K
jeden Sonntag frisch in der Bäckerei von

Ott Leipzigerstr 38
I WIwiM ZgMNiZA

beste Leger osserirt

S Domplai Ä

2V0 ßilillv W
hochfeine 8Ser Havanna Qnalitäts
Cigarren pro SV Mark SS
Mille Cuba Vrasil Handarbeit pro
IOVV IS M empfiehlt zum außerge
wöhnlich billigen Gelegenheitseinkauf

ff 8ck t S nstt I2
Versandt von SVO Stück an gegen

Baar oder Nachnahme des Betrages

Nene und gebrauchte Möbel La
deneinrichtungen Cassaschränke

Lindenstraße 7

ZchW8mme/ sÄw
Handschuhe empfiehlt M

IMmtiirMMM
ertlroilt

iir ZliödietiöllLtsiri
xr Lrrrvr 6ii8 rit88g 18 II

Für den redaktionellen und Jnseratentheil verantwortlich Julius Mnnckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerei R Ni tscsimar n in Sa Ie
Expedition des Halles n Tageblattes Große Ulrichstraße 19 geöffnet von 7 Uhr Morgins bis 7 Uhr Abends

Die Volksküche
befindet sich BrMwswarte No 1 D s
Lösen von Marken für den folgenden Tax
ist nicht mehr erforderlich da eine ausreichend
Portionenzahl stets vorräthig sein wird

Anweisungen auf ganze Portionen
a 25 Pfg auf halbe a 13 Pfg welche an
beliebigen Tagen verwendet werden können
sind nur bei Herrn Louis SachS gro e
Ulrichstraße 24 zu haben

Die GeNwsltnng der Volksküche

Hterz S Beilagen
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